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Zitat von kecks

in bayern sind die hilfsmittel vorgeschrieben, zumindest am gym. da kannst du nicht
selbst irgendwas an den regeln ändern und z.b. die schüler mit unterlagen in die
schulaufgabe setzen...

ad bulimielernen: kurzzeitgedächtnisinhalte werden gleich nach abrufen wieder
vergessen, da ist die empirie wohl sehr deutlich. das ist genau gar nicht sinnvoll als
ergebnis schulischer prüfungen, außer du möchtest abprüfen, wer die meisten
datenmengen über nacht kurzfristig speichern kann. ich weiß nicht, was euer ziel ist,
aber unsere ist u.a., dass die kinder auch später noch was von dem wissen, was sie in
der schule gelernt haben. open book-tests wären ein guter schritt in richtung
kompetenzorientierung. die kinder sollen verstehn, was sie da hinschreiben, und nicht
papagei spielen.

Schau dir erst einmal eine Prüfung in den Profilfächern im beruflichen Schulwesen an bevor du
deine neumodische Kompetenzarroganz ganz vom Stapel laufen lässt.
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